
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung N" 46.
Freytag,den Z. Iuny 1626.

j ^ - ^ 5 . 1 ^ " " ' l Thermometer. ^ Wi t t e rung . iiaibach ^

!̂  I ^ ^ ^ l ^ T s Ä ^ Früh. W'tt., Abend F„,h Mitt..jAbnds umcr ) "
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^ ^ 2!'U ^ ! ' ^ ''I s.6'^^7^^7^^^77'^^
2 27 « z 2 ß'° "? Z ' ' - ' 2 " , 6 - ^ heiter heiter Zelter ! - - ^

" 3 27 « ^ , ' ' " ' I " '9 " ^ - 20 — l 5 schön schön molkig — — ^
3 ^ , 27 9.^ z ^ ^^g ^^ ̂ ^ — 1^ __ ,8 — ! , 5 schön schön we i te r — — '

^ l ä 2 7 , i , , 7 2 7 ^ . . 9 28 , 0,0 - . ! . ä - , 3 - .5 schon scho. ! c h ö ^ , ^ .

! L ^ ! . 7 ° j ^ ! ' ' ' ^ ! " ' ' - - j ^ - .Z - ,5 schon heiter ^ e n ' - ^.

t G u b e r n i a l - V c r l a u r d a r u n g e n . (Z>

K u n d m a c h u n g -_^^.
° " c k ^ M u V ^ ? ^ Eameralfondegehöngen.am AbHange 3̂ s Laiba-

' ^ "s<v gegen ore Sr . Florzans-Kirche stehenden vicrecki-
U ^ gen Thurmes,

Ea^ale' 3 ^ ! r d b a u ^ ^ U ^ r Vo^ l t tag wird in dem Gubernial-Raths-
A b h a n g ^ i ^ a c h ! ^ ^ ^ ' " " " Lam^alfonde gehörige, am
Hendel ^ zacher Echioßbsrges gegen d:e E t . Florianskilche sse^

ma t? 7 ^ ^ ^ ' . ? ' k " Melstbietbenoen, mit Vorbehalt d r Gen bn I
^ " " . ^ , . G . Veraußer Hoftolnuussion, öffentlich verkauft w ^

G u l ^ M A I t z ? auf^oas G Sechshundert Fünfz^

l i d M ^ u ^ n ^ ' ^ ^ ^ em viereckiges gemauertes Gebäude, welches in so-

b a r " e m a ^ r 3 e n k ^ n ' " ^ ' " " " ' " " ^ ' ^ " ^ ^ " ' u bewohn.

kau^^?^3^^^^ Gebäuden Me.
z"m2^H?R^ zugekussen.der hierlanNes^
d e n ^ " f t t U e n ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^ " VersteigerunI Tbeil nehmen wil l , hat'
runas-ConniMon ^ t w P ^ " ^ " ^ ^ Caution bey 0er k. k. Versteige,
oalantte v o r l ä u f f a ^ ü ^ ^ V " " ^ ^ ^ " ^ eme, von dem k k. F,s..
stellunIsaUe beyMnngm ' " ̂ ^ " ^ " noeljussom«che ^zcher--



3) Von dem Mcistboche isi oie Hälfte vier Wochen nach erfolgter Gcneb-
„migung des VcrkaufsacteS und vor-0er NcbcrZabe oes Thurmes zli berich-
tigen; oer Ueberrest hingcacn kann gcgcn den?/ daß er auf oem erkauften
Gebäude in erster Priorität versickert und mit öProe. verzinset werde, bin-
nen 5 Jahren in 5 gleichen Iahresratenzahlungen abgezahlt werden.

ä) Wer für einen Dritten ein Anboth wachen wil l , hat sich vorläufig
mu der Vollmacht seines Committenten auszuweisen.

Wer das Gebäude genauer zu besicktigcn wünscht/ chat sich an das
Verwaltung samt der vereinten Fondsgüter hier, welches im deutschen Or-
dens-Commenda^ Hause semcn Sitz hat, xu verwenden.
Von der k. k. illyr. Staatsgüter-VeraußerunZs-Commission.

Laibach HW 2 ^ May 1-626.
Franz Freyherr v.. B u f f a ,

-k. k. Gube lma l -Tmd Prasidml-Trcrccar.

Z. 63 l . 5o n c u r s - V er l a u l b 2 r u n g. äcl N r . 96^9.
(Z) Von den im Künenlcmd,? sl'ftcmchrlcn i 3 Straßenassistenten-Stellen :st et-

ne der zweyten Ela',se mtt emem jährlichen Gthülte von ^oo ß. in Erledigung ge-
kommen. Zur Besetzung dieser Stelle w'.rd der Eonrurs bis Ende Ium) l. F. eröffnet.

Diejenigen, welche diese Sielle zu erlangen wünschen, haben binnen des
festgesetzten Termins uhre Gesuche bey dteser ^an1)esstelle einzurclchen, unD naH
Vorschrift der Normal-Nerordnuna vom 16. März 1V20 durch Zeugnisse von
öffentlichen Lehrern aus Cwl l -od^ ' Mttuar-Anstalten sich auszuweljen, daß sie
nebst der Situations-un,d anderer Planzcichnungsn, guch dze reuie und anAewgndrs
Marbemallk und die Wcßkunst erlernt haben. Ferner Haben sie 5le Kenntniß der
deulshen und italienischen Sprache, ihr moralisches Betragen, chre bisherigen
Anstellungen glaubwürdig nachzuweisen und chr Vaterland , Gebur tsor t /Rel i -
gion und Al:cr t.̂  lhrcm Gesuche anzugeben.

Vom k. k, ' ^ . - l . Gubcrnmm. Trzest am ^ I ^ M a y I826.

Kreisämtliche Verlautbarungen. '
Z. 639. ^ , , (3) Nr. /,999.

Zur Btcherst?3ung des für das k. k. Bergwcrkspersonal in Idria im kom-
menden 4. Mlltlär-Quartale 182I erforderlich werdenden Gttrnd-Quantums/
bestehmd in i6l)i) Mctz«n Wntzen, i353^M'etzen Karn und 60V VMen Kuku-
ruz, wird zu F^lg? hoher Gub.^Verordnung vom^H. d. z. ^. 9735^e;ne VU^ ^
nuendo-Licitatton unter den gewöhnlichen Bedlngungen und Forlnalltaien am2i.
des eingehenden MonachsIuny Vormittags ic) Uhr m der hlnortigen f. k. Krns- ,
amtskänzley abgehalten und die Lzeftrung der gedachten Getreidquanntaren unrer
Vorbehal: der yöhern Genehmigung demjenigen zugeschlagen werden, welcher sich
untcr genauer Beobachtung der ssnstlg-en Bedingungen Zu den bi3igsten Vergü-
tung»? Prersen herböplaßt.



s r w a d n r k ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^^ licnrnnaslujngcn Partheyen hicrmtt eingeladen, i;r
erscheinen ^ " ^ ^ ' 9 " ' u n g aw obbcmcldren Tage und znr festgesetzten S t u n ^ zu

' Uebna 5^ ^etreldmuster vorläufig einzuschicken.
Llcttanonsbedmgnisse von Jedermann lm

K K ^^^pkdite zu den gewöhnlichen Amtsstundzn eingesehen werden,
^ ^ ^ ^ r n ^ . l , Halhach am 29. May 1826.

^ " e. r a n n t, m a ch u n g.,
(2) I m Kreise ^ " ^ ^ ' ^ ^ " ^ s "ner BeZnks-Wundärzten-Stelle,

krön und M m s t ^ ^ < ^ ^ ^ ^ Mtttelvuncte zwischen den beyden Benrken Lands,
wemden Radcnts? ^ " " e Feld^em Beznks - Wundarzt für dic z r̂cy Houptge-
und zwar- / / < und Afr,tz mtt e;ncm jährlichen Gehalte von Lost ss. M . ,
zn-kscasse ':u ^ ' ^ ^ ^ r Beznkscass? zu Mll l f iatt u,id andcre 40 fi. aus der Be-
verbunden 1st, " °"kgBellt/ ^m welcher Anstellung jedoch keine Pension

dem e r f o r d e r l l c k ^ " ^ ^ ' ^ ' ^^ ^ " ^ ^ ^ ' zw erhalten wünschen, haben ihre mtt
re bisheriae V ^ ^ ^ ^ ' - ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Z e u g n i s s e n ^ . u n d dem Ausweise über ch-
d- I . dcy d7-n k^f ^ und,sllfall!gz.Dicnsi!nstung belegtenGesucheblS i 5 . I u n y

ss ^ ^' ' ^ KrciZ>amle zu Villach einzureichen.

i^ta,dt.-^und, lanvrechtlUche, Ve.rlamd,arung en.,

l ' ^ ^ ' > « ^ d l k. t. N r 368
w"d f ^ n ! ^ ^ ^ ^ ^ ' "'b^andrcchre.^zuslnch^nwinalsenchle m Kram,
nale , F , " s ' ^ ^ ^ ' b d°e kzewung der Woniur für das Auf,'chis--Perso-
bcln " . p ^ " U 9 ^ ^ " ^ l s n l o n s - H a n ^ , b t s i l h k n d : l n scchs Nockcln, sechs L<l-
^em ^ w s ' ^ u n e / h o f t n , sechs Huten urd scchS P,̂ a^ 3l»efel<^ «^ ^cnalionsweae

-^lndeftforderndkZi Ud3ltassen n-erd?l̂  wnd,

I u n ü ^ ^ ' tucftm,Ende c;m Mmuendo-Vnftz'Zkrunge-Cagsayungauf d n i 5 .
zuqle,cb'l^- ^ ' ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ' ^ 10 Uhrbey ZleskV k°.k. Stadt '- und ?andrech:e,
werden z. ^^^lSkrichlc, lm ^ndhguse am neuen Markte vor ßch gehen wird/so

D i / d ' ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ nagenden bleZNtt eingfladen/hnzu zu erfch?men.
2sn in de^d ^ ' ^ " ktcttaüo^sbcdlngnisse können in den gewöhnlichen Amlsssun-
trhobm werdln " ^ ' ' ^ ^p ld , t s - K a n z l ^ nngeschen .un^ g«ch m Abschrift

Z. 6^6., "̂  ^»«»«^^^^__^»___«^—«^
Von dem.k. k' ^ ^ lZ) N r . 2963.

ley über A n s u c h e n d ? s ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' '^ K^sin nnrd bekannt- gemacht: Es
Vers. Ludwig und Anl ^ ^ ^ " s n Achrlchm^ als aufgeftegten Vormund de^mln?
denlaft nsch dem, aw.2 A . ^ ^ " ^ erklärten Etb3K, zur Erforschung d s ^ c h u b
Am^LouichM> P , ^ ! ^ ' ^ ^ u RMlossu^des LeMmemes verstorben

A 2 /



— ,io56 « . ^

l . I . Vormittaas ilm c; Uhr vor dusem k. k. Stadt < und ^andrechte bestimmt
Li'^.ten/ bey welcher atte nne , welche an diescn Vtr lah aus was unmer für «-
nem Nechrsgrunde Anwrüche zu stellen vermclnen, solche soge'iuß anmelden und
rechtsgeltend darihun soilen/ wldrlgens sie dlc Folgen dcv tz. 8 1 ^ b. G. B. stck
selbst zuzuschreiben haben wcrdcn.

Von bem k. k/Sradt? und Landrechte in Krain. La:bachden 17. May 1826,

Z. 6 I7 . <Z) N r . 2892.
Von dem k. k. S tad t - und Landrcchtk in Krain nnrd bekannt gemachl: Ee

sey über Ansuchendes Johann Utschack, Hörer der Rechte, als erklärten Echen,
zur Erforschung der Schuldenlast nach scmer am 4. April l. I . allhler ln d^r
Tyrnau ohne Testament verstorbenen Murrer und "Vcklffmar nswilwe Helena U-t̂

^schack/dle Tagsstzung auf den 3. Ju ly l. I Vormulags um g Uhr vor diesem k,
k. S tad t - und Landrechte bestimmt worden , bey welcher «üc jene, welche an die-
sen Verlaß aus was lmmcr für elnem Rcchisgrunde Ansprüche zu stellen verm«:
nen, solche sogewiß anmelden und rechrsgeliend darthun sollen, wwrlgens sie die
Folgen des §. s i H b. G . B. sich selbst Zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. f. S tad t - und Landrcchte mKra ln . Lmdach den 17. May ,826.

Z. 635. l2) N r . 2762.
Von d.em k. k. Stadtc und Landrechte m Krain w;rd anm:r bckannc gemacht:

Es fty über das Gesuch dcs D r . Lucas Ruß m dle Ausfertigung der Amorllsa^
twns - Edicte rücksichrUch nachstehender drey :n Verlust gerathenen Transferre:

2) N r . 164 , ddo< 7. July 1L12, suf Herrn Adelm. Grafen v. Pctazzi aus
Cllll lautenH, und an Btttsteller cednet pr. 7^00 Fr. 60 Ecnt</ od^- 2W2 fi.
1 Zlä kr.;

l>) 3^r. ^ n . ddo. ^. Auaust 1612 / auf Johann S t ^ n ! aus La.^ch lautend,
und an Bittsteller ccdirt pr. Igoa Fr. 80 tzenc., oder !Zo6fi. 3o5n^ kr.z

«) 3ir. 2<)9/ ddo. 2Z July 1L12, auf Johann Lcrchmger :n Laldach lautend,
und an'Mlchael Ramisch, sohm sn dn B:lrfieLcr cedirt pr. ^ 0 4 Fv. oder
I 7 ä ! fi. /z6 3lch kr., gewttliget worden.

Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachte drey Transferee aus was
immer fär einem Rechtsgrund- Ansprüche mackcn ^ können vermeinen^ selbe blt.^
l-.sli rcr gttttziicken Fr,st von einem Jahre, stcks Wochen und drev Tagen vor d! '-
scm k. f. S t a d i - und Lanvrcchte sogcwlß anzumelden und anhängig zu machen^
a!5 z°N W'.drigen auf weltercs Anlangen des h^uttgen Bittstellers, D r . Lucas Rußv
dze obgedachlen drey Transferte nach Verlauf dieftr gesetzlichen Fnsi für getödtct,
kraft - und wnkul^gslvs erklärt werden würden.

kazbach den iß, May 1626.

I . §25. (2) " ^ 2653.
Von dcm k. k. Stadt- und kandrechte in Krain wird bekannt gemacht: Ek

scv über Ansuchen dce Dr . Anton Lindner, Curator des liegenden Anton Bre-
qam'schen Verlasses, a!s erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nacy
dem am 5. Februar 1626 im hiesigen Eivil-Spitale verstorbenen Anton Brcga^it,



m m a Z ^ u w ^ n ! ^ 26. Iunp 1826^ Vtzr^
dcp Richer aue!.^ ^ ' ^ e j e m k. k. H)la0t. und Lundrechte beMmmt worden,
gründe Ansprü^ <̂  " " ^ ' ^ " ^ ' " ^ ""6 was unmer für nncm Rechts.
d"nhun souen/w^'. ^ " ^ ' " ^ " ^ " ' ^"^^ ^s'wch anmelden und «chtbqcltend
Wewen haben ^ r d e ^ ^ ^ ^ ^ ^^ '. «14 b. G. B. sich seibss zuzu.
- — 2 5 ^ W ^ 6 . May ,Ü26.
z< Z. 1465. ^ ^ ° - "—
Es selber d ^ G e ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ " ^ ^ ' ^ u wird anmu b e k a n n t e »

^ / V s ^ b ^ n ^ ^ ^ ^ ' " ' " ^ ^ r N . , n̂ der Krakau, v o ^
u n t e ^ . M ^ Dur̂ ak und chrem Sohne erster Ehe, Joseph Kovoatsth,
Gtaubl/ersF ^ ' ^ "ber 109 ft. " ^ «ußgestMlen, und zur Sicherer d̂S
berg, am ,9 ^ . ^ " " , Ganners beym perrn Ignaz Grafen von Aucrs.

^) der l'om ^ . " ^ ^ " I t " ' l 7 b 2 wtabulirnn H5ckuldbr-efeö^
E'cherhelt d c e ' l I " ^ " l d n e r unter ,2. Iuny 17^2 ausgestellten, und zur
^ ^ d i ^ u p r / b ^ f t ^ ^ Slaublgcrs am 16. September ,762 mtabuluten

^ ^ e n 7 ^ d ^ R ^ , 7 ^ " ' F'bruar 176̂  über 79 fi,, ̂7 kr. ausge-
r a b u i l N e n ^ T d ^ ^ ^ ^^ Andreas Mauelsi am 2g. Jänner 1765 ?n-

^ u ^ ^ ^ ^ . ^ u r m k unrer^4. May ,762 über 100 st. ausgestellten
^u'> ^ " N^ 7^ 'lndl-eas^porrer, KraaierS;u Mana kaufen am 2 ^

E e ^ s i ^ ^ !5 ' ^ ! ' " ?Huldobl-galwn, h'.sichtl-ch der Inra u l a ^ .
" M V' ' ^ " ^ " " " " ' ^ haben demnach alle jene, wel^e auf gedach-
w.s , ̂ U u N gc:a:hen^ Urkunden, rem. deren Intabulat^s- Eertlficate, aus
be , . . ' ' ' ' ' ' 'n-e^ ^„.'sgrunde .̂>o>uche machen ;u können vermeinen. sel-
^ .̂ ,^ " " ' ' " ^ '"' ' l von c::ie^ ^,hre, sechs Wochen und drey Tagen'
^ . 'l« l'.orechie lo^ewlß anmelden und annanglg zuma-
M,n^ . , . i ) ^ ^ ^ l̂ ls .'xuercL Anlangen des heungen Blnstellers Joseph
te, nach Vorlauf ^ ' ' ^ ^ ^ ^ " " ^ " ' h^nsichtltch der Intabulanons, Cernfica-
werden erk'ari w e r d ^ sefthl,chen Hrlst fur getödlet, traft. und wukungbloS

- Vom k.k. Stadt'
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ - - - ! ! ^ ^ > ^ ^ k a n d ^ Lalbach am 38. Novemb. 182S.
Z. 62^ Aemtlich e Ve^lautb a runge "m°^^^^^

An der v5n E r . k k c-'. .' ^ ) N r . Zg^.
lalbscher Kreises, l f t ' ^ ^ .,' ^^jestar agcrhöchst yenehmtgten Hauprschule zu ^ack,
dcr Gehalt für den k e b r c r ^ ^"^'^ Gubermal-Decrne vom 12, d. M . Z.̂  8697,
den der zweyten Classe m,l ^ ^ 5 " ^ ^ ' blasse mu jährlichen Zao ft. M . M . ^ 'für
M . M . genehmiget W0"0en " ^ ' ^ ' ' ^ ^ «nd für den der erst?n Classe mn 200 fi.



Diejenigen, welche cine dieser Stellen zu erhalten wünschen, ßab-n ihre ei«
gMhandlg geschrobenen, und an das hohe k. k. Gubernmm zu ^ülbach sivllsirtcn
Gesuche längstens bls, zum 2L. July, d. I . bey diesem Eonsislormm einzuuclchen,
und sich mu beygelegten glaubwürdigen Documentcn über chr Vaterland und

' A l t e r , ihren Stand/ , - ihre G^sundhett , alle dlßhc'.lgen Pr ioai - und öffentlichen
Anstellungen, über ihre Sprach - und andere Kvnnnnssc^ dann über zhre Sirclich?
keit und mit dew, für Lehrer der Haumlchulen erforderlichen Zeugnisse über den
an einer Musterhauptschule durch sechs Monfllhe ord.cmilch zurückgelegten päda>
gogischen Lehr-Eurs auszuweisen/ wobey no.ch bemerkt w l rd / Vaß bey übrigens
gleichen Eigenschaften auf jene Blttwerber, welche sich mil der Kenntniß m der
Kirchenmusik ausweisen werden,«. besondere Rücksicht genommen werden wird»

Vom fürstbischöfl. Consistormm Laihach den 26. Map 1826.

Z« 6^9. B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Bey der̂  hochfüMick Auerspergischen Herrschaft Ainöd"'n Untesttüu: palten om ^o.

Iuny d. I . Zchcn lHtück Zeitstsxe qanz fein veredelter frQmjcker GaNlniq in-. Pcrstei.
gerungswege veräußert werden; Liedhabsr hierauf können auch die Wollmufter vcn die.
sen Stören bey der Fürst A<crspergifchen Güter-Inspection zu Laibach einsehen«

Z, 633. V e r l a u t b a r u n g . Nr. 23o.
(2) Bey dem Verwaltunqsamte der vereinten Staatsgüter Zu Neustadt! werden am

lsi. July l- I« , Vormittags zu.den gewöhulichen Amtöil.Nl..r!. nachbenannte Dominical'
Grundstücks, als: '

der Acker,Stari Hrib in L.Abtheilungen/. ,
die BergwieseinIuren^ors, .
die hutbrreide in Wrcfovih und
die Weingärten im Stadtberge in z? Abtheilungen^ sammt dazu Zehörî em

Ackergrund;
Tags darauf den »I, July aber-die zur nähmlichen Capitel HerMaft gehörigen I u ,
gend'Und Getreldzehente von den Ortschaften Tlfchetschenoorf. Pretschna^KusarjcukaN,
hruschouz, Lote, SkNa beo HrnsckHuz^Sal!cg> Pototsckenoolf, Unlcrstcindoif, Bösew
dorf, Odersteindorf, Üntermberg, gelegen iv derPfacrPre:s<dn,a, de^G^reirzehent ron ter
Vorstadt Kan^ia, Guttendorf, SeNa bey/Rattesch. zur Pfarr St . Mrchael gehörig,, die
Getreidzehente von den Oitfch2ften,.Walten.d0l^.Ruwannsdors, Iuxkendorf, Pottok. der
Pfarr Waltendorf. dann der Ortschaften Orefcheg^ Hudeme uyd Hnh, in der P'arr Stsp«
Mllsch, endlich die Wemzehente von den Weingebirgcn Potlenberg, Selze und Berd^n,
aM dreo nacheinander folgende Jahre, vom, 2. November 162a ^iö hin ^ 2 9 , mittelst
def öffenMchen Hersteigerung in der Amtstanzlep der Eapltelsheclschafl zu Neufiadtl ver«
pachtet, wozu Licitationsluftlge vorgeladen rrerden..

K. K. Verwaltungsamt der vereinigten ^ ^aMü te r in,Neustadt! am '6. Mao ^626.

Vermischte, Ver lautbarungen^
Z. '36: . U m o r t l s 2 t i o . n K - E d i e r . Nr. . l6,7.
(3) Von dem Bezirisge.lichte der Herifchaft Reifnih wird hrermit-bekannt gemacht:

Es sey über,Anfuchen des yerrn Szgnwnd.FHrfeld. Nezirtmrundarzten.zu Reifnitz, alS
Erkäufer der.Valentin, Uye'schew. im«,Markte NeifnjH sud H.ns-Nr. 6Z liegenten, der
Herifchafc Reiftntz sud Md. Fol..2o u»d Rccti,f. Nr. z, dicnttbaren Gant Acazkätön>w
die AmVttisirung nachstehender hierauf rorgemcrktkn !,n Belluft ger^thinen Schui.tzur.
tunden, rMcNrs IntabulaNonö. CtzlUftcste glwilnger,n ort^n, M- . .



' 2) der s ^ : s ; . ^ ^ , ' ^ " 9 — ' -
^"d Eli " ^ ' , ' ^ ' ' ' F'bruar et intab. 6. März .766, der Eheleute Joseph

1 , ^ ^ . , ^ . , ' " " " " " ' lobl. t. t. Tabak-Aomnustration zu Laibach pr.

" ° " ' zN^ ' ve^^^ !M,^ ^ .^^7^ ' ^ ^ öcr. «.

^na.-..t.n ^ ^ u , ,^'e, selche auo traü ,mmer für einem Rechte auf die bi-r
! ^ A ^ ' " > ^ u n ^ n ' ^ , " "nspruch zu machen vermeinen, solchen vmncn^er
wc t ^ i ^ f ' ' ^ " " " um s ^ , ^ " emern ̂ zahre, ncrs Wochen und t,eo Tag^ bey
1^ . ^ ^ ' " " " ^c:' ̂ . „ n 3 ) " anzudlmgen und zu erweisen, alS lm Widrigen auf
^ ' s . ' ^ ^ ^ " ^ ^ r ^ ^ . ^ ^ ^ ^ l c l d ^c cd^annten Schuldscheine und re'

Z. 6 2 ^ ' ^ ^ " ^ ^ — ^ ^ ^ ^ _ _ l ' ^ ' ' ^ ' ^'Nt-.id ^en » i . November 2«25.

, ^ - i c°,l, - . ^ - - >̂>', ir. «cr:ch:,,ck ac!c>.,:t>-n «,«l^hube, u„ler b « l .
2,n,e«, d-.l"7,^ , . ' , , ' ; ' , , ' . 7 I ^ '-"»> »"ld.gc., «c> ft, 52 sr. s°mm d ^ »

, ^ > . " - ' ",' ^ : ' " ?cn'"^'sl^s..h^,,gc,>, unl zwar die eisse »«!
' ! . ^ ."' ̂  ^ " n o, ^ > ",'.-!Ul? u»!> .'i> . r , i« auf üen 22, August l. I ,
-u ̂  - „ g^.'.?„: - ' " ^ tenomü' !,,,l !em Anhabe a n g e b e t , ^»ß

^ (2) Vom.B^z;,,t' , , 8 eI id ie t l ) unj> s ° Z dVc t. ^ ^ " ^ ^ s r T ' Z o ^
^ ' ^ " " " ^ - . .n . / ^ ' ^ " s d o r f n.-,ro bicmit bekannt gemache W fty auf An-
^ ' ' , ' " " ' .cc ^och«: s^undcv dcr Icfer^ ^rllz'sch^n Puptllen ron Ve^Lser« ̂
2 d!' c. 5 . , , . ^. '̂ tt;>,-e ^.'s " " ^^ r zu Unlcrl^rnitz , wcgcn sch^ldiggn^o fl. 44 kr.
telle^iUZ ?, -' 2l : '>c^te^ '..^"d'ug dcr dem G.kl^grcn ungehörigen , im Dorfe 1!n«
bülen., gcr'.ä ti'.c! auf 028 ^ . ' / e s ^ ^crrsch^ft N^d^cinnö^rf sub. Rect. Nr. 663 ;ins'
geN'^ten Fadrnisie be^z^..^ „ ^ " i ballen Kauf.echtöh^be. uyd der auf 3 ft. 2a kr
2-4. Apri l , kann 2^. 5)?H. l ^ d ' 2 ' ^ ^ ^ ' ^ Vorname trcy Termine, «ls: auf den
ln occ U r n s r l l l ^ ^ ' t e.;n ^ n ^ ^ " ! . ' ^ ^ ' 2- ledeczcil Naä'imtwB von 2 bis 5 Ubr

'^ -^e desj!mn'.t rc?xt5n, daß gedchtt'Realität und Fahr.
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,'sssö, wenn selbe weder bey der erssen ncck zircotcn Feilbiethungs, Tagsatzung übcr ^" r
U'M die Schätzung an Mann ael'ra<ri n-crdcn tcnnren/ bey der drUtcn auch unter der
Schätzung werden himan gegeben .rerten.

Radmannsdorf den 24. März 1Ü26.
A n m e r k u n g . Nachdem auch die zweyte FeUbiethung fruchtlos abgelaufen ist, wird

am cdbestimmten Tage die dritte Feildielhung abgehalten werden.

Z . 6 ^ 3 . A m 0 r 1 l s a r i 0 n s - E b l c l . i ld Zsẑ ^̂  ^,^^^
(2) V o m Bezirksgerichte Radmannsdovf w i rd hiemzt allgemein bekannt gemacht:

Es seo auf Ansuchen der Marla Schcwakh, des Franz Muüep und Johann M u l -
lcy, Vormünder und Euratorcn der Barbara Schewath von Studentschltsch, m
dn Amornsirung der angeblich in Verlust gerathenen Urkunden, als:

») des Schuldscheins ddo. Radmannsdorf am 16. Jänner 1797 pr. 5c>o ss.
3. W . /von Andreas Flstcr ausgchend, und an Johann Schcwach lautend, dann

1») dcs Llqmdauons.Urtheils ddo. Herrschaft und Stadt Radmannsdorf vom
26. May l8l)Z, zwischen Johann Schewath, Klagers, undDr. Joseph ^usnsr^ Ver-
treter der Andra Fister'schen Concursmaffa - Geklagten, pnncw. ^oc, ft. L., W .
sammt 5ô c> Zmscn sctt 18. Jänner 1602 und Versetzung in die zweyte Elaffe^ §e-
wWgec worden^.

Es werden daher Alle, welche auf diele Urkunden irgend einen Anspruch zu
haben glauben, aufgefordert, ihre Rechte bmncn einem Jahre, sechs Wochen
und drey Tagen sogewlß hierorts anzumelden, als selbe wwngens üls;null, und
Nichtig erklart werden würden.

Bezirksgericht Radmannsdorf den 6. December 1625.,

Z- bag. , (Z)
I n der Gradischa» Vorstadt füb-, Nr., 5^ beem Unterzeichneten sind täglich Kleyen

von der Halbfrucht zu i ft. C. M . der Cencen,, die defoneers zum Futter für Hornvieh
gesund und gedeihlich sind, qeqcn bare Zahlung zu habcn

3aibach ten 23. May ^26 3 0 tz. Ch ^ st. K a n h.

I n der Leepold Eg erMen Buchdruckcrey und im Zntung-s - Comptoir zu Lmbach,
so nne auch in den hiesigen Buchhandlungen ist ^ haben:

Schematismus des Laibacher Gouvernements ̂  Gebieths
für, das J a h r , 1826.

Preis i «> ä5 kr.

3. 6ä4. A n- ẑ  5 t! ĝ  s:, ^ )
Aufmchre«s Vörlangen rst die:bekannte Predigt von Sr. fürstblschöst Gna^

den, nun auch krainerNch, bey dem ^errn Le^old Frörentklck, Armenmstiwrs-
Cassier̂  das St^ck pr. 6 rX zu> haben.

Z. 6ä 1. Mehrere ertrag lichee Herrsch a ften"n^^IeiMiu^^^
^nd m versaufen. Nähere Auskunft^ darüber-crdält man in 1 der chemischer. Producren.
Fabriks « Niekerlage in Gräh . oder m der Blerweis'- Fahrits Medcciage m'cer untern
Btäunerstlaßi in Men,. Ts, wer,tcn potto'fceye Brufe erberhen.
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I 5 ^ G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g .

wegen Bkfewv^ ^ V e r l a u t b a r u n g . N r . 9997.
<-^3 ver, hep der Lazbacrer ^ber-Postverwaltung erledigten Amts-

<l) Bey der f > o konlrrllorb-Stelle.
Johann Sklbin'jtk ^^^possrcrwaltung zu Lalboch ist durch die Uebersetzung des
halt von öoo ss f ^ H Lemberg, dle Vmtscon:rcLortzsielle, mit welcher ein Ge-
Ped i t i ons -Eebü^^ " " " ' ^6e ld 60 ft./ dann 2Proc. von den an Zettungs-El-
Gebühren einaeli ^ ^ " ^ ^ ^ und Fachgeldern, dann Staffettn-Erpedttions-
Amtsrequisitel- ^ ' ^ " Emolrmenten, wovon jedoch vor allen die erforderlichen
tionsleifiuna »,! ^^geschasst werden müssen, und die Verbindlichkeit einer Cau-
risch verbunden " n ^ ^ u n d e r t Gulden C. M° in barem Eelde oder sideijusso-

I ^ ^ ^ l ^ in Erledigung gekommen«
nissen übe/d i / t . ' ^ ^ ^ ^ ^ l l ^ ^" erhalten wünschen, haben ihrs mit den Zeug-
legten G e f u ^ ^ ^ ' s e Dicnfileisiung, über chre Fähigkeiten und Moralität be-

Vom k k - ^ ' ^ " l v d. I . an diese Lemdesfielle zu überreichen,,
- l . l l l y r . Landes-Gubernium. Laibach am 29. May 1826.

A i o p s F r e y h e r r v. T a u f f e r e r ,
^^-'^!^^>'«—«°«««_^.. ^^^ f. k. Gubernial-Secretar.

I ^. k̂ mIli^e"V e r ia uldarun g..

<2) Ueber die vo-n «w^ a ^^'- 2026.
b"ltNlsse,hat d a s ^ ^ W t e und,dem löbl. k. f. Kreisamte dargestellten Ver-
kaufsp , / s ^ ? k. Landcs,-Gubermum d.e Herabsetzung der Ver-

, ^ " der städtischen Z.egelhütte erzeugten Waaren, und zwar:
d?e Mauerziegel von 12 fi. auf 1 ^ fl. —. kr. s
dcrPstasterzlegel - Z3 - - 12- ^ - und

vrm , ^ derDachz.ege^ - , „ - , . , 5 , __ ,
yt bofg^^^V ^62b angefangen, zu den-Mgen befunden; welches m:t dem Beyw
vom^T^s gegeben wnd / daß zuglnch auch der Zählerlohn ven Zo auf 20 kr,

S t a d ! ^ der Ziegel ohne Unterschied vermindert wird,
^ - - - ^ ^ ^ g ' A g t Lalbach aM 29. May 1826,

Vom Be^irks^.;^ E d i c t . f2)
wacht: EK sey ube? N / ^ ^ " M . . Herrschaft Michelstätten rond hiemit bekannt ge«
Wertelg, ln die offenn^ '0" ^ s Georg Burger von Winklern. SWonär der Dolotbes
mon^chuntar, «IS dem Si>
Wmklern gelegenen, a e r ^ V . I ^ p h SchuntgrWen-Verlaßüdernehmer gehS^gen. zu
den genchtlichen Veralei^ " ^ auf i6Z5 fi. M . M.'gtschähten ganzsn Hubc. rremn anS
M . M . c..8. c. ZewlMaet ^ ° ^ ^^ October ib^ä und 26» July »8^6 schutdzgen «Zb ft.
July l, I . , jedesmahl, V / . ^ ^eren Abhaltung auf den z9.- Ma?, 2v> Iunp U«tz ,^.
satza bestimmt worden, h^a ^ 6 s von 9 bis 12 Uhr im Orte Wwklern nur dem Bey«
-zwey Hälften, bey der e r s t e n ^ " " die,gedachte Realität im Ganzsn edet theUnreffe m

/ ^ ^ t , n l o z ^ .̂ " zweyten Feildiethungs- TagfaWWNM den SchöhrngK,
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werth oder darüber nicht an Mann gebracht werden konnte, solche bey ber dritten auch
unter der SHähung hintan gegeben werden würde. '^)ie KaussulNgen und insvefondere
dle intabulirtön Gläubiger werden mtt ecm Beysetze Zur Licttation zu erscheinen einge-
laden, daß die dießfässigen BedlngulM täglich m der hlessgen Gcrichtskanzle^ eingesehen
werden können.

Bez. Gericht Staatsherrfckatt Vnchclstättcn deÄ l3. April «636.
A n m e r l u n g . Zur ersten Licitauoa ist tein Kaustuillger elschicncii.

Z- 636. F e i l b i e th u ng s » Ed i c t . 5äNr«v2<,.
(2) Von dem Bez. Gerichte Lenosetsch in Innerkrain wird hiemk kund gemacht: Gs

sey auf Ansuchen des Herrn Mathias DcNeuz zu Rosse îegg, in die executive Feilbicthung
der dem Peter Wüitz zu Hruscbuje gehörigen, gerichtlich auf »572 si. 40 t ^ E. M . geschätzten
behausten 1̂ 2 Hübe sammt An« und Zugehcr, wegen schuldigen i5o fl. c. 5. c. gewMi«
gec, und dle Tage zur Abhandlung derselben auf den i . 3u lo , i . August und 4. Septem»
ber d° I . um 9 Uhr Früh im Orie pruschuje mit dem Anhange destimmt worden,, -daß,
wenn tnese ij2 Hude bev ker ersten ooer zweyten Licitation um die Schähung ober därü«
ber nicht an Mann gedracdl weröen tonnie^ solche bey der dritten auch unter der Schä»
Hung hintan gegeben werden foll.

Dessen ine Kaussustigen durch Edicte, und die intabulirten Mäubiger durch Ru°
briken verständiget werden.

Bezirtsgerickt Scncsetsch am 23. May 1626
H. H47. '̂  5) ^ >- - -^- -^^- -«-——«—>.

Bon dem k. k< Bezirksgerichte zu Laibach^wird kund gemscht: M sey auf Ansuchen
des Joseph Fette!, alS zweyten Oessionär des Barthelme Gaspertschüsch wider VRartin
Possen;, die mit Bescheide des vordestandenen, und nun mit diesem Gerichte vereinig,
^en Bezirksgettchts^ Gor̂ schach / von 22. Juno v. I . benMigte executive Fei-ldiethung ier
gegnernchen, der Htaatsherschaft Lack sub Nrd. Nr. 25i5zinsoaren, zu Pungert sub Sonsc.
Rr> l«i gelegenen ganzen Hübe reassmmrt, und zur Vsrnahme derselcen die Tagsatzung
auf deu 3a. I u n y , 3« Iu t y und 2 l . August d. H . , Vormittag um Z Uhr zu Pungert
mtt dem Anhange angeordnet worden, daß dle feügebocheue yube, wenn sie weder vey
dcr ersten noch zweyten TagsHßung um den Schätzungswerth vsn iZ^Z ft. 4a t r . g«
Mann gebracht werZen könntet bey öer dritten auch unter oemselben hintan gegeben
werden würde.

Wozu d« Kauflustigen unb die intabulirten Gläubiger mit dem Beysatze vorgew«
den werden, daß das Schahungvpro^ocoN und dle Llcttau^isvedingnisse in dieser Gs'
richtskanzley eingesehen werden können.

Lairach am 2 t . M a y 162a. ^ ^ ^ ^ ^
Z7^34l "̂  ( 2 ) " - - - — - » - - — - ^ ^^ ^ ^ ^

Vsr 3em Bezirksgerichte in der Herrfch^fc PonsvirsH werden über nachstehen-de Bec«
.lässe an den bey^efthcen Tagen tzie Llqutdirungv ' und AbhanolungZ - Tagsahung^n vsl
genommen werden, nähmlich:

A m Za. I u n y u m,9 l ! he V s r m i t t a g s:
H< Nach öem zu Sauschcmg am 2». März 0. I» gestorbenen Gru-nHbesitzer M a t h i a s

O b r e s g . , «. .̂ .
U m 3 U h r Zl. ach M i t t a g s :

2. Nach dem zuSodavä am 1,7, Aprll ssrstoebenen Grundbesitzer M a t t h ä u s R a s -
p o l n N .

A m 22. I u n y u m 9 U h r V 0 r.m i t t a g s :
S. Nach Prasnig.

U m l o U h r V o r m i t t a g s :
4 . Nach d e m zu I s l a k v e l s w r d e n e n G r ^ n d b e f t h e r I o s e p h K o p r a l -
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5 Na^, ^-^, c .̂ Um 3 Uhr N a c h m i t t a g s ' : ,. .
thäus Meschn^ ^ ^ ^°l ' s Jahren verstor-denen SavestromZs SchiM'yrer M a t '

n'n Ansvcuck"^ ^ ^ ' ' ""k diese Nachlässe aus was immer für einem Reättsgrunde ,ei-
ten Taaen "Nk^' ' " ^ ^ n glauben, werden durch dieses Gdttt aufgefordert, slch an gesa '̂
gen §. 8tH W ^ zu meiden, und d,e Ansprüche darzuthun, widrigens sie sich dle Fol«

Bez Ger^t < ^ zuzuschreiben 1>aben.
^ ^ ^ ^ F ^ n o v i t s c h am 26. May 1826.

^ , L4I. .̂ . .—.^_ .,,,,,,,. , , ^ ^ _ ^ - ^ - — - -
tatzs um ^ M ' ? " ^ / ' ^ ^ ^ " ^ ' zu Stein fammt Malltäten. ^vird am t5. I-uny Vormlt>
gegeben. Die ^ ^ - ^ ' ^ ^ le in aus freyer Hand durch cftentliche V^rsteigernng hintan

Be'' irf«ob?^^^^^^ ^ d bey dcr Beprksobrlgkelt?)!inkendorf täqkch einzusehen.
' - - ^ - ^ - - ^ - ^ ^ ^ ^ am l . Juno lä26.

^'" Große^Classen- Lotterie bey AMogsch ^,
m i t 107,700 T r e f f e r n .

^ n jedes Los in erster Classe muß gewiß ein Mahl , und 1O0Q
gezogene duser Lose müssen gewiß zwey Mahl gewinnen.

"s werden Zusgcsvlel't und den Gewinnern ichuldenfrep übergebm> oder die bey^
gefetzten Ablösungs-Beträge bar bezahlt:

1- Der Pfaffenberg, genannt Himmel, oder M o - ^ ^ s t ^
lung dar , . . , . ° ° . i5o,ooa

2. Der Hochofen und Bergbau zu Bundschuh, oder Ab-
^ Mung bar . . . < . .. . > 100,000
^' ^ e r Hockosen und Bergbau zu Kendlbruck, oder Ab-

'bsung bar . . . . . . . . 5o/0oa
-̂ Das Hammerwerk,, die Nagelfabrik und der Drahtzug

>AMaure rndo r f , oder Ablösung dar . . . ° 3o,ooo
—^__l^5^Hammerwcrk zu S t . Andre? oder Ablösung bar ^ ^ 2 0 / 0 0 0 ^

2 3"al l täte??, in Gesammt- Ablösungs - Betragen von , . 35oMoo

z ^ ^ ^ ^ ^ ^ e n a n n t e n fünf Realitäten werden durch eine Classen5 Lotterie nach
Aussmelun^ ^ k " ' noch bey keimr a l l e r bisherigen dergleichen Realttaten-
,'olcker Güf^' Y^^ "^ gefundenen Plane ausgespült, auch hat noch keine ewzlge
ßk Anzabl von " " ' ""der lm I n - noch Auslande, gleich dieser, die so gro-

G e a ^ n ^ , . ^ ^ 6 sehr bedeutenden Treffern ausgewiesen.
Classe M U ^ ^ besteht aüs zwey Classen, m der ersten
^ ^ e MUß j e d e s Los g e w i ß e i n M a h l , u n d iooa gezvgene dre-
N r Lose m u j s e n g e w j L ^ y M a h l g < w ; n n e n , und alle Lose erster

^ e n ^oien zweyer Classe kommt der bedeutende VortheU hurch die zwar klei-
ne Anzahl von 200a Oreplosen, aber mtt 2 ^ 0 sthr großen, gewissen Treffertt ver-



^ken/ zu S ta t ten ; — solche spielen in beyden Classen, also auck auf die Haupt-
treffer mit. Ein jedes dieser Freylose muß ganz gewiß zwey M a h l , d,e gezo-

' genen Freylost Nummern in der ersten Classe müssen drey M a h l , die gezoge-
nen in der ersten und in der Frenlos-Ziehung v ie r M a h l gewiß gewinnen, und in
der zweyten Elgsse kann ein Frcvlos.zum f ü n f t e n M a h l e einen Haupttreffer
erlangen. Wer in den ersten drey Monathen nach Ankündigung des. Smels zehn
Lose zur zweyten Classe auf ein Mah l abnimmt und solche gleich bar bezahlt/ er-
halt ein solchesHrevlos unentgeldllch, ss lange deren vorhanden sind..

Die erste Classe enthalt zwey R e a l i t ä t e n - und noch andere 43,9g8
Geld-Tresser, dann fernec 5g/Ooo Treffer in Losen zur zweyten Classe, welche
nach deren Preis von i o fi. W . W» 690,000 st. W . W . betragen: demnach
umfaßt die erste Classe io3>0oo Treffer mit einem Gewinn von 6/^0,6ä5 st W . W .
Die z w e y t e Classe enthalt zuzüglich der 2100 Frerlos 5 Treffer 4700 Treffer,
worunter der Haupttreffer: der P f a f f e n b er q , genannt H i m m e l , und noch
andere zwey bedeutende R e a l i t ä t e n begriffen sind, Zusammen enthalt dem-
nach diese Lotterie-Ausspielung ,07/700 Treffer^ in einem Gewinnst/Betrage von
i ,297/o3i fi. W . W .

.Bey Prüfung des verfaßten Spielvlans wird sich die Ucbsrzeugung erZebön,
daß mit einer Einlage von 12 st. W , W» auf cm ^ss erster Classe, ni der ndes
Los g ewiß e i n M a h l und 1000 ßszogene dieser Lose g e w i ß zwey M a h l
gewinnen müssen ,. im Fall auf dasselbe ein Los-Treffer zur zweyten Classe enr-
fa l l t , welches den Prns von i o fi. W . W . hat^ die Gftlellustigen nur N1N2 st.
W . W . ln zwey Classen, die zwey Lotterien bttden, mttwlelen. D w 5g,aoo
Los-Treffer in erster Classe zur zweyten Classe gewahren übcrdzeß den außerordent-
lichen Vorthei l der großen Vertbeilung aller Lose, wodurch beynahe dle Gewiß-
heit sich darstellt, daß ein großer Theil der Treffer den,GpnauMgen zu Theil wird.

Solche erschöpfende Vortheile und Berücksichilgungen fur das antheilneh«
mende Dublicum hat-noch kein Spielplan aller, bibherigen vielen Realitaten^Lot-
terien dargebothen, unv überwiegt Ar t , bis nun D ta t t
gefundenen Begünstigungen.

Das Großhandlungshaus I . B ogsch, welches die.Ausführung dieftr Ver-
lasung übernommen Auszahlung der Gelo»
gswlnnste und der angebothenen Ablösungssummen.

Dle Ziehungen geschehen in W i e n / und ^ M r j ^ e der ersten Classe schon
KM 3o. November d. I . , und die Ziehung der zweyten Classe sm i . März 1827.

Das Los zur ersten Elasss kostet 12 fi< W, W«.

' Das Los zur zweyten Clussz kosttt io ss. W, W.
. Mien am ,. Iuny 1826. ^ ^ I^ B 0 gsch.

Z. 62Z. W 0 b n u,ng zu ver g ßb e n- , ' — . - —
w.d^Mradischa. Vorstadt Haus/ Nr, 23, im erssen Steck, besehend aus fünf Zim-
msrtt'ftmmT assen dazugehörigen Wirthscdaftsbthältnissen auk künftigen St . Michaelis-

Das Nähere ist dafslbst zu erfahren,. Lüidach am Z i . May ^829.



S u d e r n l a l - V e r l a u t b a r u n g e n .

I . 6Z7- C o n c u r s ; VeV la u tb a ru ng.^ N r . 9799.
(1) Zur Wiederbesetzung der durch den Tod des Professors Anton Louschm^

am Lyceum zu kaibach erledigten Lehrkanzel der reinen Elementar-Mathematik,
womn für Professorin weltlichen Standcs em Gehalt von 8vG fi. aus dem S m -
dienfonde, und das Vorrückungsrechl auf die höhern Gehaltsstufen von yGo und

. 10DQ fi. verbunden ist, wird hiemit der Eoncurs ausgeschrieben/ und es ist dlk
Abhaltung der dießfalligen Prüfung auf den 27. July 3. I . , fowshl am hiesi-
gen Lyceum, als sn der Universität zu Wlen festgesetzt.

Welches m Folge hohen Studienhofcommissions 5 Decretes vom l 5 . d. M « ^
3. 2200, mit dem Beysatze zu Jedermanns - Kenntniß gebracht wi rd, daß d'.e
bießfalllgen Concurrenten fch vorläufig bey dem hierortigen Philosoph,schen S t u -
dwndirectorate anzumelden, demselben chre gehörig doeumen!irten Gesuche zu über-
geben, und sich über jhr Alter, Geburtsort, G t i w d , zurückgelegt? Studi?n>
ttwa schon früher geleistete Dienste und sittliches Betragen suszuwechn haben.

Vom k. k. illpr. Gubernwm. Lsröach am 26. M a , 1626.
J o s e p h F r e y h e r ? v. F l ö d n l g g ,

f. k. Gubirnisl - Secretär»

Z^ 658. K u n d m s ch u n ĝ  N r . 10006^
Zur. Besitzung ds, nsu ereirten Hausknechts- Stelle bt^ dtm k, k..AbsüP,

Pvstaml-,zu KlüZenfurt..
( r ) M i t hohem Hofkammer- Decrete vsm 10. May d. I . / Z. 17Z6Z, ist me

Anstellung nms Hausknechtes bev de« k. t.. AbsatzpostaMz zu Kla'Zenfurt, Vlt
^lw Gehalte jahrUche? 10c, st. C .M. , bewilliget worden^
^.^ Jene, welche dies? Stelle zu erhslien wünschen, hoben ihre mit den sseug^

'«ley dex Fähigkeiten, der b;sb?rlsikn Dienstleistung und Moralität belegten Gp-
I ^ l b i s z.H. Iu lp dttses Iahr ts bey der hzchgtn k. k..Obtrpost, Wtrwaltung z j ^
tz« reich ̂ ^

^ A , dem, k. k» illpr. 3andss«'Gubelnium^ ^aibach am 29. May iß 'M-
Al loys F r e y h e r r v^on J a u f f e r e r ,

— — „ , . ^ ^ ^ f, f. Gubernial-SeorNür.,.

Z. 65^. Stadt- und, landrechttiche Verlautbarung..
Von h.n, » ^ ^ ^ ^M4.

Es ftp, übe« d ^' ^ ^ ^ ' l " un^ L^ndrechte in KraisswiM «nmitbekannt gemacht,:
Ausfertieuna k ^ ^ " H ^ väterlich Iosevh GlobotschnigMen Wntrben î i vn
mg> als V ^ » " ? ^ ° " ' ^ o n s - Edüt̂ rücksschtttch h?s zrmscĥ n Idftph Giobottzb-
ws hier sm Plak ' ^^^ ^ ^ ^ " Gaffer, als Käufer^ sm , . July zso^ uber
aMatt zinsbare ^^^ N?,.igo^ neNt Nr. 22,, begende^dkm h,«sig?n B"tMtNH,

^ ^richteten , u n d ^ a n ^ ' ^ " ^ ^"^ ^"^ '^^p^ Cantom vergewahrte Patid'cnkßaus

mo.ft^chlu,selgeld pr. Zo fi. mtabuttrtm, nach dem Tode ws Bttkänftrs sbcr mWe^



suss aeratßenen Kaufvertrages/ eigentlich des darauf befindlichen Intabulations-Cer-
tlsicars/ der Hauptforderung und Hypothek jedoch unbeschadet, gewilllget worden.
i?s haben demnach alle Jene, welche auf gedachten Kaufvertrag aus was immer
für einem Rechtsgrunde Ansvrüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Frlst non einem Fahre,, sechs Wochen und dny Tagen vor diesem k. k.
Stadr- und ^andrechte sogeww anzumelden und anhängig zu machen/ als im
Wl-drlgen auf weiteres Anlangen der hentigen Bittsteller, väterlich Joseph Glo«
botschnzg'schen M i t t r b m , der odgedachte Kaufverrrag nach Verlauf dieser gesetzli-
chen Frist fär geröotet, kraft- wirkungslos erklart werden wtrd.

Lalbach den 17. May' 1826. ^

Aemtliche Ver lau tbarungen.
Z. 660, L i c i t a t io ns - V e^ l a u t b a r u n g. N r . 233o.

(1) Von dem k. H. ZoLoberamre in Laib-ach wird hiemit zur öffentlichen Kennt-
rnß gebrachr, daß zu Folye Wohäöblicher Administrations - Verordnung ddo.
Grätz den 26. May d. I . , Nr . 7076^991 3 . , am 10. July l. I . / zu den gewöhn-
lichen Stunden,/ näb'nNch von y bis 12 Uhr Vormtttags« eine Mmuendo- Lici»
tarpon zur bllllgsten Bcyschaffung von 196 Vtück tüchenen Caputröcken ^ür
die bey der k» k. Ssl inen- Direction m Iftr len angestellten Aufsichts- Indlvwuen,,
in der Oberamts: Kanzley, allwo auch d^ Bedmgnlsse jeden Tag wahrend den
Amtsstunden eingesehen werden können, abgehalten, und zun Ausrufspreise d«
Betrag v o n Sechs G u l d e n 57 kr, für ein Stuck Caputrock angenommen.
werden wird.

Dis Lieftrungslnstigkn werden daher zu dieser Licitation mit dem Bemerken
eingeladen, daß dze besagte Lieferung nur den Geringstbiechenden überlassen wer-
den wird.

Lazbach den 8. I u n y 1826.

zTsZ^ " —-««-^»«^^—»»—-^ ^̂ ^
Am , . künftiqen Monatys July wird um ,a Ubr Vormiltags m dasiger

Amtskanzlep die Minuends-Licitatz^n zur Beyschaffung der/ dem dasigen Kanz-
leydiener, zugleich Thürhüther, für das Jahr 1826 gebührenden. Natural-Livree/
welche in emem Fracks, Wesse^ Bemklcide und emem Mamel besteht, abgehal-
ten werden. Die Lleferungslussigen werden h:erzu mu dem Beysatze eingeladen,
daß der dießfässzge buchhalterisch rlchtig gestellte ^Kostenüberschlag h«erorts zu den
gewöhnlichen Amtssiunden eingesehen wcrdm könne.

Vsn der Standlsch-Verordnst3N'3tclle in Krain. Laibach Lm 7. I u n y 1826.
E d u a r d G r a f 0. L l c h t e n b c r g ,

^ecretar und Kanz. Director.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 654. S l> ^i c t. d )

Vom Bezirksgerichte Reiftnß werden alle, welche auf nachstehende Verlässe aus was
immer für einem Rtchtsgrünoe Anspruch« Zu machen vermeinen, vorgeladen, dieselben
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sie si^di^i ^Ammken Tagen vor diesem Gerichte fogewiß anzubringen, widrigens
l ^ oie ^lgen des Zl4. §. des d. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden:

nachIoieph S o b ^ K ^ F ^ K ^ V o r m i t t a g s 9 U h r :

« Undreas Atndrefa'tt.ck, l j4 Vübler zu Deuffchkorf.
«ack ?/«>. < , ^ . A 'N34. I u n y ^626 B o r m i t t a g s g U h r ?

" ^ .Andreas Desaf, ^ 4 Hübl-r z^ Ottaoitz, . ^ "
'' ^bomav PuHe!, ^4 Hübler zu S!att?ne?°

— i ^ ^ c h i Ä ö f f m h den 2. Iu r iy 1626. '
Z' «22. ^ ' ' " " »»«»«»»«»»»».«»»o.'' »> , ,^» , ,, ,„»,»
(z) Bon ^ S d l c t . N- ß?4-

k'ain wlrs b c ? / " " " ^ ' " ^elirfsgenchlc der Herrschllft Rupertsbsf zu NeMadtl in Unter.
9^5. 25 Zs^nnT gemacyt: Michael Redd,, Bürger zu Neuttadtl, habe mit Gesuche 6e
^ Jahren al^ ^ r" ^ ^ ^ " ? Smberufung undzsoyinige Todeserklärung feines se?t
nun dem 2 3 d a ^ / ^ " l gh^efenden Anverwandten Ignaz Seifrid gebethen. Da ma»
so wi?h er h»,3 «owesenden den Herrn gränz Luser zuNeustadti als Curatvr aufgestellt hat,
I«hre, s^g"?segenrrältlAes Edict zu dem Tnde einberufen ^ Haß er sich binnen einem
un fs mebr N ^ ^ ^ ^ b"? Tagen zu diesem Gerichte fteNe, öder bön sei»el Person
lodt erNa.s ^ ? ? ^ ^^e> als er nach Verlauf odensesehtör EdictalfrM als wirklich
î ch legiumiktön — ' " ^ " " ^lar. Obligation pr. 5ao ft. deftehendes Vermögen den
"ngeantwortet r ^ " ^ " ^«verwandten vs« hier aus nach dtr geschlichen Erbfolge wird

- ^ ^ ^ ^ ^ ^ e r i c h t der Herrschaft Rupektshofzü Neufiadtl am «° Iuny 1826.

"̂ sn dem? ? ^ - ^ ^ ' l t, (1)
der Agnes Xelz untz 3 ? " ^ ^ ^ f " Idnä wtrd bekannt gemacht: W sey auf Anlangen
Machos > ^ a ^ . ^lephan Threän, Vormünder der Urban FUz'schen PuplNen, wider
liche V e r t t e s ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ' s e n 4<>a fi. sammi NebenverblndUchreiten, in die össent.
seschähte« Z , 5̂  " e m ^«quirlen gehörigen, sammt An«und Zugehör Mf 640 st.
br«y Terw,?" " ^ ^ ^ ' ' ^ ' Urb. Nr. 2«, in Unterkanomla gewiNiget, «nd hierzu
Wr den ^ V « ' ^ ^ u r den ersten der 5. Ju ly , für den zweottn der g / H A f t und
benannten ^ " ^ / ^ ' September d^3-> zederze« um 9 Uhr Früh im Hause deS

Wo.« ? ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ' ^ mn oem Anhange des 3Z6. §. «. G. O. beftimM worden,
ta t iong.^ '? Kausiuftzgen mn der Mmnemng Verständiget werden, daK sie die Lici.

K. K I"^"'sss in der diehortigen Gerichtskanzley ei»sthsn können-
^ ' ^ezntögelicht Ihns den 3o. May ^26.

Z. 635. E rzc j : ' ^ " ' " ^ ' "̂  '""^ "̂'̂  « ' ^ «̂»«««««>
ssnüng e t n e r g e m e i n s c h a f t l i c h e n N i e d e r l a g e s i )

Einige der b' ^ " Gattungen Tischler« Atbeiten.
M e n sich vereint, eine iNiederlage ihrer

deln aufgestellt si^h^ ,,. " /^ahl der modernsten und gut gearbeiteten politirten Meu.
hohen Adel, löhl. t. k mzs."'^Un. Indem nun dieselben sich die Ehre geben. Einem
sie Alntlge zu machen, v^er^ " " ^ verchrungswüldigen Publicum hiervon die ergeben.

Die NiedcslHge bessn^?^ ^ zugleich die bissigsten Preise nnd prompte Bedienung.
Nr. 171, und ist, M t Au^ k ^ ^ Neuenmarkt im Herrn Dr. Wurzdach'schsn Hause
Vormittags, uttd von 2 b^"3 b^ Sonn- und Feyertage, täglich vsk 6 bis »2Uhr
lungen auf alle Gattungen ^.s//br Nachmittags geöffnet. Daselbst werden auch Befiel,
werden. ^ - ^ , Arhöiten angenommen und Mfs DünctUchste besorgt



Literarische Anzeige.
Hm E r m M i t der küibacher Zeitung ift angekommen und kann von 5en betriffcnden

Herren ^länumelänten in Empwng ßenemwcn rrelden:
Neueste Männerölbltochek: X I H bls X I . V I I I . Band..
Walter Scott's Werke: X X I I . . bls XXlV. , Band.

D'.e (?«1.) Herren Prünumeranten belieben bey Empfang dieser Bande, und
zwar für dieM ann e r b ; d k i v t h ek mit 20 kr., und für W a l t e r S c 0 l t mit
Zo kr. C. M . auf das folgende Bandchen zu pranumenren«.

Auch ift daselbfl aus dem Eh. S ch ade'scken Berlag in Wien neu erschienen'
Tausend und Eine Nacht. Arabische Erzählungen, zum ersten Mahl aus

einer tunesischen Handschrift ergänzt und vollständig überfetzt von Max. vadlcht>^.
H. van der Hagen und Carl Schall, bis jeh5 erfch. »4 Bande, comrler? l«n ^ 6 ss ̂

Deutsche Schaubuhne seit Lefsing und Schröder bis auf die neusste ̂ e^t
3o Bde. ungeb. L fi. ^ ^

Teuchs> I o h . C. Wissenschaftliche Erfahrungen über dis Lust, das Was-
ser und Feuer, die Wärme und die Kalte. Zugleich a!S Anweisung zur Reinwuna
und Verbesserung der Luft und des Wassers, zur Auffindung der Quellen, zur Gi.
cherung vor schädlichen Dünste«, zu dn? Mitteln, die Kälte und Wärme ab. und
zusammen zu kalten, auch erfr«rn3 Körper wieder herzusteÄe«'; sodann übe? das
Feuerlöschen, Unverbren«lick?nacktn, über Selbstentzündungen,, über Feueneuas
und andere damit, verwandt« Gegenstände :c. Z5. qebeft. 5o kr.

Neuests Entdeckungen und Verbesserungen bey oem Waschen und Bleichen
dem Putzen, Reinigen, Glätten und FlcH^usblingen ! k'kner «ber Oble und ssttt/
ihre RewlftunK, ErhalwnZ un^Berbesselunfi ; über die Bercituna deß Waches linl!
HarzcK, die Versertlgung dek S M 4ind der kichtcr; — kber Z l a ^ j , Hanf ««h
andere Gtoffe zu Geweben, nebftden beste» Förbekünsten; endlich über daZ Anssre,
chen und F i rmen , über Möl t t ! ^ Kitte, Wnftltche Massen und Pauge^ensiände
Verschiedene! Art. gehestet 5o kl.

Dte nützttchsien WwhschaftS - Vewthttte im Kochen und m Küchengessen-
ständen, in Bereitung idei natürlichen und tünfilicken Zuckers, des Milchzuckers,
Honigs 2c. !c. Ferner m Verbesserung dei Biers, Branntweins, Likörz, Essigs "
Weins, nebst Angabe eiyer VoNksmmenm Braue'mnchtung eines Deftillkgerätbcs
:c. :c. qckcftet 5« kr. __«—»»»—»^

Den 29. May ib2s.
Dem S^tnz, Kawnz., Auffch^. ŝ  To,cht<5 Catharine ali l Msnach, in der Earlst,

Vocst. Nr ,5 , sn Fcaiftn.

«srlst. VoM Nr. »5^ a« Scharl.chßtb-r.. ' ' ^ ^ ^ ' ' " ^ ^
D«n2^,D«mAntKnA^«..3im ermann, ft M. Man^,,alt-5A Iahr, emd,m ^«sck.

^atz Nr. S4„ am Ze^b- r . ^ D e » P^nmZ Zote?.,3agl., s. T. Francisco alt- , ii3 Jahr'
Huf d» St . Pet. Volst-.N,, »44^ an Eonvulsi«,«^ _̂ .̂  Tw^ Sebüstia^ Grosch<l, Ta«l s
-Weib Elisawh, alt 5« Isbr... auf^el St . Pee,, Vorch. N>., 27, an Entkraniln«i. ^

Den 3. Inny. M«ria Ienzblzh.. M a g ^ a ^ äo I^w^ von Kachach im B?znkz Eap,n.
O«n gebürtig, im Civ. Spit. 37r. l „ an d^Wüssttsuchr. — Mathias Slavid. ?.nttm2,'n.
slt 65 Jahr, suf-der PoNana Vom., 3 ^ , ^ , ,m wn-i^lünd. -^ D.z^ Iana' T^man,
chtfinimtz, s. S .̂ nZMftsult,,,m Kuhchaj Nl . 62. " ' ' '


